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Historische 
Denkmäler

Neue 
Denkmäler

Quartiersgrenzen Fliessgewässer

 4 Petersplatz, 1277

 3 Alte Universität, 1460

 2 Volta Nord

7 Freidorf, 1921

9 Schaulager, 2003

10 Vitra Campus, 1989

8 Hafen Birsfelden, 1940 

Herausforderungen wie Klimawandel, drohender Biodi-
versitätsverlust und Ressourcenknappheit erfordern ein 
Umdenken in der Bauproduktion. Denk- und Planungspro-
zesse in Kreisläufen sind notwendig, um gesellschaftliche 
Bedürfnisse, ökonomische Perspektiven, Gestaltung und 
Funktionalität mit den Erfordernissen in Einklang zu brin-
gen, die aus dem Klimaschutz und der Anpassung an ein sich 
veränderndes Klima erwachsen. Baukultur steht für hohe 
Lebensqualität und eine nachhaltige Entwicklung. 

Basel ist Architekturstadt. Nicht nur die Altstadt verfügt 
über historisch bedeutende Bauten. Auch die Bauproduk-
tion der letzten 150 Jahre hat lebenswerte Quartierstruk-
turen und hervorragende Einzelbauten hervorgebracht, die 
auch international auf Beachtung stossen.

Das bauliche Erbe ist eine wertvolle Ressource. Das Erken-
nen von dessen Qualitäten steht am Anfang, um Weiter-
bauen und Umbauen vermehrt als Alternative zur reinen 
Neubauproduktion zu begreifen. Die Bewahrung von ver-
trauten Stadtstrukturen in grossen Teilen des Stadtgebiets 
ist erwünscht, umso mehr als für das Wachstum die Ent-
wicklungsgebiete zur Verfügung stehen. 

Veränderung in die ZukunftEigenheit 
Bauen in Basel  
heisst Weiterbauen!

Position

Position 

Stell Dir vor, aus alt wird neu wird 
alt wird neu: Bauen heisst vermehrt 
Weiterbauen.
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 5 Roche Areal

 1  Schleuse Kembs- 
Niffer, 1950

6  Kraftwerk Birsfelden, 
1951

...   
vom Weiterbauen

Das bauliche Erbe
ist Basels Ressource
für die Zukunft

Bauen in Basel
heisst 
Weiterbauen!

Basel hat ein  
reiches baukulturelles
Erbe

Die aktuellen Normen, Verordnungen und Gesetze beziehen 
sich in erster Linie auf die Neubautätigkeit. Mit Gegenent-
würfen ist aufzuzeigen, wie eine ergänzende ‹Umbauord-
nung› den Bestand weitertragen und dessen Qualitäten 
stärken kann. Damit  Weiterbauen mit wiederverwendbaren 
Bauteilen als ernstzunehmende Alternative taugt, sind die 
bestehenden Bauteilbörsen auf einer Bauteil-Plattform zu 
verknüpfen. 

Absichten

Gutes Weiterbauen  
und Stadt  

als Bauteil-Plattform 


